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Le�ungsveflegung ln 
ahen Rosens!�ntunnel 

Legende 

- Fläche für bauzeitliche Wasseraufbereitungsanlagen 

I nf iltrationsbru n n en 

(9 101 

(9 151 

lnfiltrationsbrunnen im Bochinger Horizont (km1 BH) 

lnfiltrationsbrunnen im Grenzdolomit (ku2GD) 

Grundwassermeßstellen 

,e. e 252 bestehende Grundwassermeßstellen des 1. - 4. EKP 
,e GM s.s 4 geplante Grundwassermeßste!len des 5. EKP 
-& s geplante Grundwassermeßstellen der Stadt Stuttgart im Muschelkalk 

& GM C1/84fl bestehende Grundwassermeßstelfe Dritter 
Q Nott>n,nn.,.. 1 bestehender Brunnen Dritter 

Anlagen des zentralen Wassermanagements 

,. 
-.,- ON 80 

lnfiltrationsleitungen von der lnfiltrationswasseraufbereitungsanlage 
zu den Brunnen 

,. 7 ON 150 
Sammelleitungen vom jeweiligen Anbindepunkt der Teilbaugruben 
zur Wasseraufbereitungsanlage 

->o;-oo- Überschußwasserleitung von der Wasseraufbereitungsanlage zum Neckar 

--imTsö Abwasserleitung (Ablauf- und Notüberlaufleitung) 

••••••••••• Autständerung 

@ Pumpan!age 

-
0 

Meßstellen für Monitoring und zur Beweissicherung Wasser (Funkfernübertragung) 

Meßstellen zur Beweissicherung Wasser (Daten!ogger) 

X Brunnen I Leitungen entfallen 

Sonstiges 
Oberflächengewässer c:==J 

- Baulogistikflächen (BE - Flächen, Baustraßen etc.) 

n technische Planung nachrichtlich 

n technische Planung 

Anmerkungen: 
- Bestehende oder geplante Bauwerke sind im Lageplan nur ausschnittsweise 

dargestellt, sofern sie für das Konzept des Grundwasser- und Niederschlags­
wassermanagement von Bedeutung sind. Eine vollständeige Darstellung der 
geplanten Bauwerke findet sich in den Planfeststellungsunterlagen 
(Kap. 7 �BauwerkspfäneM). 

Pla11grurdlage Dig�ale Stadtkarte des Sladtmessungsamtes Stuttgart 
Thema1isch argänz1 durch igi Niadermayer lnsli1ute 

• Umgestaltung des Bahnknotens Stuttga 

• Ausbau- und Neubaustrecke 5'1.tttg 
Bereich Stuttgart - Wendlin94il[l m· 

' 

·� 

" 

Planfeststellungsabschr<Qt 1 
0 

- Augsburg 
Flughafenanbindung 

• Zuführung / Bad Cannstatt, S-Bahn-Anbindung 

Geologische, hyd!i(Sgeologische, geotechnische und wasserwirtschattliche 
Stellungnahme !,il"eil 1) 

Anhang: 2 

Anlage: 8 

Az.: Dr.  :V:Wasthoff 
Datum I Name 

Baarb. l 11/03 1 M. LOhe 
Gez. 1 11/03 1 Le 
Gepr. 1 11/03 I Dr. R. Niooerrn. 

Maßstab: 1:2500 

J , 1 1 1 1 

ARGE WaSS8f Umwelt Geotechnikl 
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"""· Ändarung Datum INamel Urspr. 

DBProjekte Süd GmbH 

� 
Im Auftr� de, 

Zentrales Grundwasser- und 
Niederschlagswassermanagement 

Lageplan 
Bereich: Stuttgart Nord 
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